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Vision unseres künftigen Europas schildern: 

Es sollte ein Europa sein, in dem die Kriegsangst gebannt ist. Es sollte ein Europa sein, in dem man sicher leben kann. Ein Gemeinwesen auf der Grundlage von Demokratie und der Achtung der Menschenrechte. Ein Ort, an dem alle von zunehmendem Wachstum und Wohlstand profitieren - einschließlich unserer Partnerländer in der dritten Welt.

Es sollte auch ein Europa sein, das seine Rolle gegenüber der restlichen Welt wahrnimmt. Ein Europa, das seiner Verantwortung gerecht wird. Ein Europa, das über die notwendigen Mittel verfügt, um erforderlichenfalls Krisen und Konflikte beizulegen. Ein Europa, das bei der Bekämpfung von Armut und Hunger eine führende Rolle übernimmt. Ein Europa mit offenen Märkten, wenn schon nicht mit offenen Grenzen.

Darüber hinaus müssen sich die Bürger dessen bewusst sein, dass die EU Teil ihres täglichen Lebens ist. Sie müssen ihre Funktionsweise kennen. Dazu ist ein kontinuierlicher Dialog zwischen Bürgern und Politikern über die laufenden Geschehnisse in der EU erforderlich. Offenheit und Transparenz müssen verbessert werden. Zu wenige Menschen wissen etwas über die Tätigkeit der Union. Dieses fehlende Wissen führt zu Frustration und mangelndem Vertrauen. 

Woher kommen diese Visionen: 

Otto Pirzl, 1920 geboren, durchlebte bisher 4 Währungswechsel:
bis 1925: Krone
1925-1938: Schilling
1938-1945: Reichsmark
1945-2001: Schilling
seit 2001: Euro

Otto Pirzl durchlebte bisher aber auch 4 verschiedene Verfassungen/Gesetzgebungen:
bis 1925: Monarchie Österreich-Ungarn
1925-1938: Demokratie I. Republik
1938-1955: Diktatur und Nachkriegszeit
seit 1955: II. Republik

 Visionen bei der Jugend für ein künftiges Europa :

"Nur wenn jemand selber brennt, kann er bei anderen das Feuer entfachen." 

(siehe Homepage Europa, Frieden heißt neu anfangen: http://www.homepage-europa.eu/index.php?id=118)

Ich bin mir  daher sicher, dass wir, wo unsere Wege auch hinführen, versuchen werden, unser Feuer an die anderen mit Leidenschaft weiterzugeben, damit Europa weiter in Bewegung bleibt. 

Denn wer sonst soll das tun, wenn nicht die jungen Europäer - die Zukunft Europas. 
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